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Hauptsache, ankommen
AUSDAUERSPORT Vor 20 Jahren war 
der gebürtige Frutiger Beat Baumgart-
ner beim ersten Inferno Triathlon dabei. 
Seitdem hat er kein Rennen verpasst. 
Am Samstag startet Baumgartner mit 
400 anderen als Single-Athlet erneut. 

MICHAEL SCHINERLING

Für Baumgartner sind es drei Elemente, 
die für den Triathlon wichtig sind: ge-
sunde Ernährung, Training und das 
richtige Einteilen der Kräfte. «Ich bin 
keiner, der viel trainiert. Mir sind die 
freien Wochenenden mit meiner Fami-
lie und meinen sechs Kindern viel zu 
wertvoll. Da mache ich lieber etwas mit 
ihnen.» Für ihn sei vor allem wichtig, 

durchzuhalten und ins Ziel zu kommen. 
Im Schnitt benötigt der heute in Mirchel 
wohnhafte Baumgartner rund zwölf  
Stunden für den Inferno Triathlon. 

Ebenfalls am Start sind seine beiden 
Kinder Andri und Leonie in der Katego-
rie Couple. «Für mich ist es kein Ego-
Tag, denn meine Frau und die Kinder 
sind dabei», so Baumgartner. «Wir er-
leben gemeinsam etwas.» Wie war das 
eigentlich vor 20 Jahren, bei der ersten 
Teilnahme? «Das Teilnehmerfeld war 
nicht so gross, und auf der Kleinen 
Scheidegg schneite es», berichtet der 
Triathlet. «Was bis heute immer noch 
gleich ist, sind die freundlichen Helfer. 
Ich weiss es zu schätzen, dass hier ganz 

viele Leute ihre Freizeit opfern, damit 
ich mein Hobby ausleben kann.» 

Unterwegs wird trotz der Anstren-
gung auch mal mit anderen Athleten ge-
redet. Eine Begegnung blieb Baumgart-
ner in Erinnerung. Als er einmal ein Tief 
hatte, klopfte ein deutscher Athlet ihm 
auf die Schulter. «Nur die Harten kom-
men in den Garten», so der aufmun-
ternde Spruch. Das entlockte Baumgart-
ner ein Grinsen. 

Eigentlich kommt der Sportler aus 
dem Velotouren-Bereich. «Wir mussten 
Beat fast zwingen, mit zu den Velorennen 
zu kommen», erzählt Rolf Zürcher aus 
Frutigen «Und als klar wurde, welchen 
Einsatz er zeigt, unterstützte ich ihn.»

Sein Arbeitsplatz in Gesigen ist ein Büro mt PC. Beim Inferno Triathlon am Wochenende aber wird 
Beat Baumgartner zum 20. Mal an seine Grenzen gehen. BILD MICHAEL SCHINNERLING

Seeländer Sieg im Oberland
EISHOCKEY Zum sechsten Mal fand 
letztes Wochenende das Eishockey-
Sommerturnier statt. Acht Mannschaf-
ten aus allen Ecken der Schweiz nahmen 
am Anlass in der Freizeit- und Sport-
arena Adelboden teil. 

Jedes Team spielte an den beiden Tur-
niertagen je fünf Matches. In den Resul-
taten zeigte sich die Teilnehmervielfalt 
des Wettbewerbs: So unterlag zum Bei-
spiel «Flying Hirsch» aus dem Emmen-
tal in einem umkämpften Spiel dem Ba-

selbieter Familienteam «Schaffner», 
während die «Cobras» aus dem Kanton 
Bern das deutsch-russische Team von 
«Spornaja» klar dominierten. Den Tur-
niergewinn konnten sich die Seeländer 
«Ice Hogs» sichern, indem sie die «Mi-
nions» aus dem Bündnerland im Final 
bezwangen. Für die siebte Ausführung 
des populären Sommerturniers wird die 
Anzahl der Teilnehmer verdoppelt. Neu 
sollen 16 Mannschaften in zwei ver-
schiedenen Stärkeklassen um den Sieg 
kämpfen. Das Ziel bleibt jedoch weiter-

hin, dass die Gäste nicht nur auf dem 
Eis, sondern auch neben dem Feld mit 
einem passenden Rahmenprogramm 
unterhalten werden. Nächstes Jahr soll 
der Anlass zudem statt von einer Einzel-
person mit einem neuen OK geplant wer-
den. Dies auch, weil sich das Turnier von 
einem Tages- zu einem Wochenend-
anlass mit über hundert Eishockey-
freunden entwickelt.

HANSJÜRG BÜSCHLEN, ADELBODEN

Mehr Infos zum Turnier finden Sie in unserer 
Web-Link-Übersicht unter www.frutiglaender.ch.

WOCHENPROGRAMM (Auswahl)

Adelboden (Info-TV und www.adelboden.ch)
18.08. 20.00 Dorfplatz Platzkonzert auf dem Dorfplatz
19.08. 10.00 Restaurant Wildstrubel «Chlinä Bodämärit bim Strubäli»
20.08. 11.00 Engstligenalp 11. Alpines Ländlertreffen
21.08. 16.00 Dorf Dorfführung mit Apéro
22.08. 13.30 Alpinschule Adelboden Sommerkletterschule
23.08. 09.15 Tschentenalp Exkursion Gebirgswald Naturgefahren
24.08. 20.15 Hotel Hari Platzkonzert beim Hotel Hari

Aeschi (www.aeschi-tourismus.ch)
18.08. 18.30 Berghaus Niesen Kulm Themenbuffet Thema Tessin
18.08. 19.00 Kirche Aeschi Sommerkonzert Orgelmusik 
18.08. 19.00 Bad Heustrich Miss Helvetia & Rodeo Rangers
18.08. 20.00 Rest. Chemihütte Swiss Ländler Gamblers
19.08. 09.00–16.00 Bad Heustrich Heustrich-Chilbi 
21.08. 17.00 Tourismusbüro Dorfführung mit Gäste-Apéro
22.08. 09.00–12.00 Suldtal Botanische Exkursion

Frutigen (Info-TV und www.frutigen-tourismus.ch)
18.08. 08.00 Areal Schulhaus Widi CH-MS. Zimmerleute u. Ausstellung
18.08. 18.30 Tropenhaus Tropenabend mit Buffet
18.08 20.00 Kirche Kandergrund Lateinamerik.Harfenm. Daniela Lanz
19.08. 08.00 Bildungszentrum Widi Eröffn. neues Bildungszentrum Holzbau 
19.08./ 20.08. 13.00/ 09.00 Rennstrecke Hasli Seifenkistenrennen/Europa- u. CH-Cup
21.08. 17.00 Dorfzentrum Frutigen Dorfführung / Anm. 033 671 14 21
23.08. 08.30 Elsigenalp Alpkäsereibesichtigung, 033 671 14 21

Kandersteg (www.kandersteg.ch)
18.08. 18.30 Blausee Dinner & Konzert/Nicole Bernegger/Band
18.08. 20.00 Kirche Kandergrund Kulturpraliné mit Daniela Lorenz
19.08. 08.30–11.00 Talstation Allmenalp 10. Kandersteger Alp-Cher
21.08. 18.00 Evang. Kirche Orgelkonzert
23.08. 16.00 Nordic Arena Schanzenführung
23.–26. Kandersteg/Umgebung 4. Alphorntage Kandersteg
25.08. 20.30 Hotel Alpenblick Ländlerabend

Krattigen (www.krattigen.ch)
27.08. 10.00–16.00 Alters- und Pflegeheim Sommerfest Oertlimatt

Kiental/Scharnachtal/Griesalp (www.kiental-reichenbach.ch)
jeden Sonntag Ramslauenen Sonntagsbrunch, 033 676 22 26
20.08. Hotel Waldrand Pochtenalp Konzert: Märk & Bänd/ 033 676 12 08
20.08. ab 10.00 Kiental-Griesalp 15. Alpkäsefest / www.griesalp.ch

Reichenbach (www.kiental-reichenbach.ch)
20.08. 11.00 Hergisalmi, Scharnachtal Berggottesdienst

KINOPROGRAMM Ciné Rex Adelboden, 033 673 18 05, www.cine-rex.ch

Freitag – Montag
18.08. 20.30 Bullyparade – Der Film d ab 6/4 J.
19.08. 17.30 Ich – Einfach Unverbesserlich 3 d ab 6/4 J.

20.30 Dunkirk d ab 12/10 J.
20.08. 17.30 Emoji – Der Film d ab 6/4 J.

20.30 Bullyparade – Der Film d ab 6/4 J.
21.08. 20.30 Gifted / Begabt d ab 10/8 J.

DEMNÄCHST IM KINO

Bullyparade – Der Film
Zwei Zwickauer reisen zurück in die 

Zone. Häuptling Winnetou wünscht sich 

einen Stammhalter. Das Kaiserpaar Sissi 

und Franz bezieht eine mysteriöse Im-

mobilie. Lutz und Löffler mischen die 

Börse auf. Ein Planet voller 

schöner Frauen bringt Captain 

Kork, Mr. Spuck und Schrotty in grosse 

Verlegenheit. Und das alles in einem ein-

zigen Film!

Das Warten der Fans hat ein Ende! Nach 

ihren Mega-Blockbustern «Der Schuh 

des Manitu» und «(T)Raumschiff Surprise 

– Periode 1» (zusammen über 21 Millio-

nen Zuschauer allein in Deutschland) 

kehren Michael Bully Herbig, Rick Kava-

nian und Christian Tramitz jetzt endlich 

wieder gemeinsam auf die grosse Lein-

wand zurück. Zum 20-Jahre-Jubiläum 

ihrer legendären «bullyparade» spielen 

sie in «Bullyparade – Der Film» gleich 26 

vertraute und neue Rollen.

Ab 17. August

QUELLE: WWW.MOVIES.CH

Highlight für den EHC-Nachwuchs
ADELBODEN Ein besonderes Highlight 
zum Abschluss der Ferien – so kann die 
Eiswoche des EHC Adelboden betitelt 
werden. Rund 50 Kinder nahmen an der 
diesjährigen Ausgabe der Trainings-
woche teil. Die meisten stammten aus 
den eigenen Reihen, aber auch Teilneh-
mer von fünf andern Clubs waren dabei.

BARBARA WILLEN

Thomas Willen, Nachwuchschef beim 
EHC Adelboden, hatte ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt. «Den 

Schwerpunkt setzen wir auf Schlitt-
schuhlaufen und Stocktechnik», so 
seine Auskunft. «Aber auch Kraft, Aus-
dauer und Beweglichkeit sind wichtige 
Elemente im Eishockey.» Für polyspor-
tive Abwechslung sorgte ein Besuch im 
Schwimmbad Gruebi – was einige 
Überwindung kostete – und Warm-up 
zu Musik. Letzteres war für einige viel-
leicht sogar strenger, als ins Wasser zu 
springen. Beim Bowling konnten es 
dann aber alle wieder etwas locker an-
gehen.

Die Moskito- und Mini-Spieler trainier-
ten unter der kundigen Leitung von Putz 
Schranz, Trainer der 1. Mannschaft, und 
profitierten von wichtigen Tipps des ehe-
maligen Schweizermeisters. Es ist 
immer schön zu sehen, wie Spieler der 
1. Mannschaft mit Freude den Nach-
wuchs unterrichten und dem Trainer-
stab wertvolle Unterstützung bieten.

Die acht Goalies feilten an der spezi-
ellen Torhüter-Technik. Durch kurze  
Videoanalysen wurden Stärken und 
Schwächen sofort aufgezeigt und Ver-
besserungen direkt umgesetzt. Bei den 
Bambini und Piccolo erwiesen sich wäh-
rend des Lagers nicht nur das Schlitt-
schuhlaufen und Tore schiessen als Her-
ausforderung, auch Schlittschuhebinden 
und Teamgeist waren wichtige Aspekte.

Dass die Kinder aus verschiedenen 
Clubs zusammengewürfelt waren, störte 
niemanden. Schon bald wurden Freund-
schaften geschlossen. Sicher werden 
sich die Kinder, wenn sie sich an den 
verschiedenen Turnieren während der 
kommenden Wintersaison treffen, gerne 
an die gemeinsame Zeit in der Arena 
Adelboden zurückerinnern. Ende August 
finden voraussichtlich die ersten Eistrai-
nings beim Nachwuchs des EHC Adelbo-
den statt und im September startet be-
reits die Meisterschaft.

Für Eishockeyspieler gibt es nichts Schöneres als auf dem Eis zu stehen – auch mitten im Sommer!  
 BILD BARBARA WILLEN

Diese Knaben und Mädchen profitierten von der intensiven Tenniswoche.  BILD BARBARA WILLEN

Nachwuchs im Sommertraining
TENNIS Trotz regnerischem Wetter und 
tiefen Temperaturen konnte dieses Jahr 
wieder eine Sommertrainingswoche für 
die SchülerInnen des Tennisclubs durch-
geführt werden. Die acht- bis zwölfjähri-
gen Kinder arbeiteten eine Woche lang 
vormittags an ihrer Tennistechnik. «Meine 
Schläge sind viel besser geworden», 
meinte eines der Mädchen stolz. Dank 
neuer Tennisplätze konnte auch bei 
schlechterem Wetter trainiert werden. Nur 
einmal gab es eine kurze Regenpause, die 
sich aber mit Tennisquiz und Theorie gut 
überbrücken liess.

BARBARA WILLEN


